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 Aufnahmefeier 5. Klasse Salzmannschule

Liebe Eltern, Geschwister, Großeltern und Verwandte - Liebe Neu-Salzmanier !

Gestatten Sie mir, gestattet mir,  - als Geschäftsführer der ILG, der Internate im Landkreis Gotha GmbH – der Betreibergesellschaft für das Internat der Salzmannschule –  einige wenige Worte zu Eurer heutigen, offiziellen Aufnahme in die Schulgemeinschaft.
Wenn Ihr Liebe Schüler, heute Eure Aufnahmeurkunden in die Schulgemeinschaft erhaltet, beginnt für Euch ein neuer Lebensabschnitt. 

In den nächsten 8 Jahren wollt Ihr Euch, hier an der Salzmannschule, Schritt für Schritt auf das Abitur vorbereiten und auf diesem Weg mindestens 4 Sprachen lernen. – Gewiss sind 8 Jahre noch eine lange Zeit  -und ganz bestimmt habt Ihr Euch - jetzt zu Beginn des Schuljahres erst einmal viel näher liegende Ziele gesteckt. 

Viele von Euch werden mit dem Schulwechsel auch das Internat besuchen. Und auch jene unter Euch, die nicht im Internat wohnen werden, werden in den kommenden Jahren nicht wenige Male im Internat zu Besuch sein. Sei es zu Klassenabenden im Internat, in der ein, oder anderen Kreativzeit - oder zu Besuch bei den Schulfreunden um gemeinsam zu lernen und zu lachen.

Jenen unter Euch, die heute Nachmittag Ihr Zimmer im Internat beziehen, möchte ich heute Mut machen, sich den Herausforderungen des neuen Lebensabschnittes zustellen – auch wenn dabei in den nächsten Tagen vielleicht noch Heimweh mitschwingt  und - auch wenn es dabei, wie immer Im Leben – Höhen und Tiefen – Sonnige und verregnete Tage geben wird. 
Zu Euer Familie und Eurem Zu Hause kommt heute ein weiterer Wohnort hinzu. Mit der Zeit wird dieser gemeinsam mit Euren neuen Schulfreunden zu einem zweiten Zu Hause werden.   

Und …Dennoch wird im Internat nicht alles wie zu Hause sein. Das geht ja auch gar nicht, wenn Ihr von nun an während der Schulzeit mit fast 35 Kindern unter einem Dach und fast 300 Schülern auf einem Campus lebt.

War Eure Kennenlernwoche noch ein kleines Abenteuer, gilt es von nun an  sich zu arrangieren, und den Alltag zu meistern!  – Immerhin werdet Ihr  2/3 Eurer Zeit in Schnepfenthal im Internat, der Internatsgruppe und in Verantwortung Euer Erzieher verbringen.     
Euch in dieser Zeit ein verlässlicher Belgleiter und Helfer zu sein, Euch Orientierung zu geben um sich sicher und geborgen zu fühlen, dass haben wir, mein Team und ich, uns zur Aufgabe gemacht!  
Ihnen, liebe Eltern – und das zu sagen ist mir sehr wichtig - kommt dabei dennoch weiterhin die bedeutendste Rolle zu! 
Denn, meine Kolleginnen und Kollegen brauchen genauso wie Ihre Kinder in den nächsten 8 Jahren Ihre volle Unterstützung und Ihr Vertrauen. Das vor allem auch dann, wenn eine im Internat getroffene Entscheidung oder Festlegung aus der Ferne von Ihnen vielleicht zunächst eine völlig andere Bewertung erfährt. – Gibt es dennoch mal einen Dissens in Erziehungsfragen, ist er im persönlichen Gespräch mit den Kollegen in der Regel schnell aufgeklärt. – Davon bin ich überzeugt!
Liebe Neusalzmanier, ich könnte an dieser Stelle noch einige Zeit weiterreden und könnte doch nichts von dem vorwegnehmen, wie Euer ganz persönliches Internatsleben in den nächsten Jahren verlaufen mag. 

Nur einer Sache bin ich mir sicher, bei allen Herausforderungen, die es für uns alle in den kommenden Jahren gemeinsam zu meistern gilt:  
Alle Erzieher und Lehrer werden Euch Liebe Schüler- und Sie liebe Eltern, auf diesem Weg mit ganz viel Herzblut und Engagement begleiten!
In diesem Sinne… – Herzlich Willkommen im Internat der Salzmannschule!
